
118 H. R. SCHINZ: Der Röntgenbetrieb.

In einem Zwischengeschoß, das als Hängeboden über dem Korri-

dor der Diagnostikabteilung und über den Schalthäusern und Aus—

kleidekabinen eingezogen ist, findet sich die gesamte röntgen-

diagnostische Apparatur (Maschinenraum mit 8 Diagnostikappa—

raten). Die unmittelbar über den Schalthäusern angebrachten

Meßgeräte können mittels einfacher Spiegelablesung kontrolliert
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Abb. 17. Grundriß vom Erdgeschoß.

2'\Vurteruuni. 3 n. 4 Aborte. 5 Dunkelkmnmer. 6 Seinvarzwasch.raunr. 13 Anlileidekojen.

19 Hunpthl'iro, 20 Vindi‘ang. 21 Diagnostikbüro. 22 Oberarzt. 23 u. 24 Filinwiisserung.

Trocknung und Er sani. 25 n. 26 Breikii('he. 27 Bettenwaschmuni. 28 Gang. 29 Extre-

initäten— und Stereoth'ugno tik 30 Schalthäuser‚ 231 Kopf- und Zaihiuliflgn()5tik. 32 Lunge.

Herz- und Magendiauno . 33 u. 34. Magen— und Darmdiagnostik; Nieren-, Wirbelsäule»

und Rfickenniarksdiugznos k. 35 Verlängerungstiir zum großen ()perationssaal der chirur-

gischen Klinik. (Aus dem Röntgeninstitnt des Städt. Krankenhauses Sachsenhausen.)

 

 

werden, ohne daß irgendwelche Hochspannungsleitungen durch

die Aufenthaltsräume des Personals führen. Ein großer Exhaustol‘

sorgt für die Lufterneuerung nicht nur in diesem Maschinenhaus,

sondern auch in den Schaltréiuinen‚ Auskleidekojen und diagno-

stischen Arbeitsréiumen.

lm ersten ()bfirgeschoß (Abb. 19) ist die tiefvntlzempeufische Al)—

teilung untergebracht. (j hochspannnngs— und strahlensicherc

Arbeitsplätze haben hier Aufstellung gefunden. Je zwei werden

von einem gemeinsamen Schalth aus aus bedient. Auch hier ist das

Prinzip durchgeführt, daß das Personal seinen Weg stets durch die

  


